
Gegenüber dieser Realität erscheint der Adventskranz wie ein Relikt aus vergangenen Zeiten.    
Das christliche Symbol läuft Gefahr nur noch ein schönes dekoratives Accessoire zur Vorweih-
nachtszeit für unsere Wohnungen zu sein.                                                  
Das Licht der  Kerzen auf dem Adventskranz weist uns auf die Hoffnung hin, die uns in dieser 
Zeit erfüllt. Die Welt ist noch nicht fertig, die Geschichte  nicht zu Ende. Nichts wird bleiben, wie 
es ist. Die Zukunft ist, wie die Gegenwart, Licht und Dunkel zugleich.                                            
Christus ist das Licht der Welt                                                                                            
Die Zunahme des Lichts am Adventskranz ist ein Sinnbild für die steigende Erwartung der Ge-
burt von Jesus Christus. Damit weist der Adventskranz darauf hin, dass das Licht zu uns kommt,
und wir auf das Licht zugehen. 
Der Adventskranz kann uns helfen, den Sinn und Inhalt des Advents wach zu halten. Wir warten 
auf das Fest der Geburt Jesu Christi und sein Kommen am Ende der Welt. Diese Zeit lädt zu be-
sonderer Wachsamkeit ein. Adventlich wachsam sein heißt dann, bei Christus bleiben, sich an 
ihm festhalten und auf ihn vertrauen.

Die KVW Ortsgruppe Mühlbach lädt die KVW Mitglieder und die Senioren von Mühlbach am 
Mittwoch, 11.12.24 um 14:30 Uhr zu einer besinnlichen Adventsfeier in den KVW Seniorenraum 
im Graf-Meinhard-Haus ein. Herzlich eingeladen sind auch die Bewohner des Seniorenwohn-
heimes Freyenthurn. Anmeldung innerhalb 09.12.24 bei Helga: 3460944586 oder Rosi: 
3490943023. 

Die Bürgerkapelle überbringt am Samstag, 14. Dezember ganztägig die tradizionellen Weih- 
nachtswünsche. Gleichzeitig werden die Musikkalender mit den besten Wünschen für das neue 
Jahr 2025 überreicht. Im voraus ein riesengroßes Danke für die Unterstützung der Bürgerkapelle
Mühlbach.

Ankündigung Sternsingeraktion: In Mühlbach findet sie heuer am Freitag, den 27. und Sams-
tag, den 28. Dezember ganztägig statt. Ausführlichere Informationen folgen im nächsten Pfarr-
blatt.

Lebensmittelbank Mühlbach: Bedürftige der Gemeinden Mühlbach, Natz/Schabs, Rodeneck 
u. Vintl können jeweils am Dienstag von 14.30 bis 15.30 und am Freitag von 8.00 bis 8.45 Uhr in
der Mühlgasse in den Räumlichkeiten der Werkstätte „Marieta“ Lebensmittel bekommen.

Turnus der diensthabenden Ärzte an den kommenden Sonn- und Feiertagen:
14. / 15.12.2024   Dr. Georg Rogen Tel. 0472/849777
21. / 22.12.2024   Dr. Andreas Reichegger  Tel. 348-6020433

Mitteilungen für die Veröffentlichung im Pfarrblatt können an folgende E-Mail Adressen geschickt
werden: pfarre.helena@gmail.com.     richardm1253@gmail.com 
Redaktionsschluss für das nächste Pfarrblatt ist am Freitag, den 20.12.2024.

Spenden für unsere Pfarrkirche u. die Pastoralarbeit können auf das K/K der Raika Mühlbach 
IBAN IT51I 0829 5587 6100 0304 0000 48 überwiesen oder eingezahlt werden  – Vergelt’s Gott

PFARREI ZUR HL. HELENA MÜHLBACH

PFARRBLATT
09.12.2024 bis 22.12.2024  PB 25/2024, 39. Jg.

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Freitag von 8.30 bis 10 Uhr. Kontakt: Tel. 0472 849769 ; E-Mail: 
pfarre.helena@gmail.com.
Pfa rrseelsorger Hw. Fabian Tirler, Tel. 0472 821704 – 342 5029570, E-Mail: fabian.tirler@bz-bx.net.  
Internetseite der Seelsorgeeinheit Rodeneck: www.seelsorgeeinheit-rodeneck.info . Das Pfarrblatt kann 
unter  https://www.seelsorgeeinheit-rodeneck.info/muehlbach-pfarrbrief abgerufen werden.
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Gottesdienste vom 09.12. - 22.12.2024

MO
09.Dez 9.00

Hl. Johannes Didakus (Juan Diego Cuauhtlatoatzin), Glaubenszeuge 
Rorate für Susanne Mutschlechner

DI
10.Dez 9.00

Gedenktag Unserer Lieben Frau von Loreto 
Rorate für die Leb. u. Verst. der Pfarrgemeinde

MI
11.Dez 9.00

Hl. Damasus I., Papst 
Wortgottesfeier mit Hans Pezzei

DO
12.Dez

14.45

15.45

Sel. Hartmann, Bischof von Brixen; Gedenktag Unserer Lieben Frau in Guadalupe
Pfarrkirche - Rorate der Schul- und Heimgemeinschaft des Herz-
Jesu-Institutes
Seniorenwohnheim – Schülermesse zum Thema „Advent“  
Hl. Messe für Paula Kofler

FR
13.Dez

9.00
14.45

Hl. Odilia, Äbtissin, Klostergründerin; Hl. Luzia, Jungfrau, Märtyrin 
Rorate – ann. per Pietro e Giovanna Favretto
Anbetung 

SA
14.Dez

17.30
18.00

Hl. Johannes vom Kreuz, Ordenspriester, Kirchenlehrer 
Rosenkranz 
Rorate für die Pfarrgemeinde mit Hw. Tirler
Hl. Messe für Burgi u. Josef Kammerer; August u. Notburga Weger; 
Anton Schöpfer; Gustl Rogen

SO
15.Dez

10.00
3. ADVENTSONNTAG - Gaudete
Rorate mit Hw. Senoner
Hl. Jahrtagmesse für Mario Pietracupa; Helena Schwienbacher 
Oberhofer
Hl. Messe für Isolde Duregger; Sebastian Oberhofer; Martina 
Oberhofer Remondini 
Adventopfersammlung für die Diözese
musikalische Gestaltung: Orgel mit Kantor-in
mitgestaltet von der Gruppe AVULSS

MO
16.Dez

9.00 Rorate für Leb. u. Verst. Fam. Neuhauser 

DI
17.Dez

9.00 Rorate zum Jahrtag für Paula Mutschlechner; für Leb. u. Verst. Fam.
Oberhammer

MI
18.Dez

9.00  Wortgottesfeier mit Hans Pezzei

DO
19.Dez

10.30
15.45

Seniorenwohnheim – Wortgottesfeier mit Bernadette Überbacher
Schülermesse zum Thema „Weihnachten“

FR
20.Dez

9.00
14.45
18.00

Rorate für P. Joseph Garvin
Anbetung 
Bußfeier mit Hw.Tirler

SA
21.Dez

17.30
18.00

Rosenkranz
Rorate für Pfarrgemeinde mit Hw. Tirler
Hl. Jahrtagmesse für Paula Nössing; Klara Rogen
Hl. Messe für Hilde u. Hans Klapfer; Klaus Kemenater; Olga 
Haidacher; Bruno La Sala; Leb. u. Verst. Fam. Paul Laner Leiter; 
Johann Rogen; Olga Rauchenbichler Wiegele;  Paula u. Anton 
Fischnaller; 

SO
22.Dez

10.00
4. ADVENTSONNTAG
Rorate mit Hw. Senoner
Hl. Jahrtagmesse für Hilda u. Josef Schönegger; Anton Oberhofer
Hl. Messe für Albert Mair u. verst. Schwiegereltern; Karl Wurzer; 
Emma Bergmeister; 

Das ewige Licht brennt zur Ehre Gottes und zum Segen:
von MO  09.12. - SO  15.12.2024 für Leb. u. Verst. Fam. Laner Leiter Paul
von MO  16.12. - SO  22.12.2024 für  Fam. Zathammer Prader;  Leb. u. Verst.
Fam. Oberhammer

Auf Weihnachten zu, dem wahren Licht der Welt entgegen.

Der Advent als Zeit des Wartens auf Weihnachten geht in der Öffentlichkeit genauso unter wie die 
Bedeutung des Lichts zur Advents- und Weihnachtszeit. In den Medien und in den Geschäften 
überfluten uns Angebote, Schnäppchen, exklusive Geschenke und vieles mehr. Unsere Brief-
kästen sind voll mit Werbung. Das Weihnachtstreiben ist allgegenwärtig.  
    


